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Editorial
Ein Indianer kennt 
keinen Schmerz!?

TutIhnenakutetwasweh?OderhabenSiegar

chronischeSchmerzen?DanngehenSiedoch

bestimmtzumArztIhresVertrauens.ErfragtSie

dann,woeswehtut,wieeswehtut,wannesweh

tutundwielangeschon.AberfragterSieauch,

wiesehreswehtut?

UmchronischeSchmerzenindividuellzumessen,

zudokumentierenundmitIhneneinindividuelles

Behandlungszielfestzulegen,gibteseinesog.

Schmerzskala.DennSchmerzistnichtgleich

Schmerz!WasdemEinennurUnbehagenbereitet,

istfürdenAnderenschonnichtmehrauszuhalten.

DieseQualitätsunterschiededesSchmerzesmüssen

fürjedeneinzelnenPatientenexakterfasstund

auchmitjedemeinzelnenPatienteninvertrauens-

vollerundkompetenterKooperationtherapiert

werden.NursokannchronischenSchmerzpatienten

langfristiggeholfenwerden,damitsiewiedereine

neueLebensqualitäterfahrenkönnen.

DeshalbfragenSieIhrenArztruhigeinmal,ober

einesolcheSchmerzskalabenutzt.DennSieund

IhrArztsindPartnerinSachenGesundheit!

BleibenoderwerdenSiegesund!
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GemeinsammitdenKooperationspartnernDeutsche
SporthochschuleKölnundStiftungDeutscheSchlag-
anfall-Hilfe werden praktische Tipps und Hinter-
grundwissengeboten,umdasRisikozureduzieren,ei-
nenSchlaganfallzuerleiden.AuchdasOnline-Portal
www.rote-karte-dem-schlaganfall.deklärtüberdieRisiko-
faktorenauf.

 Gezielte Informationen schützen

Ursachenwissen:Mehrals80ProzentallerSchlagan-
fälleentstehendurcheinenGefäßverschluss imGe-
hirn.AuslösersindoftBlutgerinnsel,diezumBeispiel
imHerzentstehenundüberdenBlutkreislaufinsGe-
hirntransportiertwerden,wosieAdernverschließen
können.Dies führtzueinemsogenannten ischämi-
schenSchlaganfall.

Risikowissen:ZudenRisikofaktorenzählenBluthoch-
druck,Diabetes,RauchenundeinhoherCholesterin-
spiegel.DasVorhofflimmern,diehäufigsteHerzrhyth-
musstörung,birgteinebesondereGefahr:Jederfünfte
Schlaganfallwirddadurchausgelöst,dieFolgensind
oftschwerwiegend.HierreichteineVorsorgemitBe-
wegung und ausgewogener Ernährung allein nicht
aus.Oftmussmedikamentösbehandeltwerden.

Symptomwissen:Dieforsa-UmfragevonBayerHealth-
CareDeutschlandausdemMärz2014zeigt,dassge-
radebeiderErkennungeinesSchlaganfallsnochviel
aufzuholen ist. Nur rund die Hälfte der Befragten
konntedieSymptomeLähmungserscheinungenund
Sprachstörungennennen.AndereSymptomewieBe-
wusstlosigkeit, einseitiges Taubheitsgefühl, Sehstö-
rungen,KopfschmerzenoderGleichgewichtsstörun-
genfolgtenmitdeutlichemAbstand.Knapp20Pro-
zentwusstenüberhauptkeineAnzeichen!Auffällig
war,dassdieseWissenslückenbesondersbeidenunter
30-Jährigenunddenüber60-Jährigenbestanden.

Notfallwissen:HierreagiertedergrößteTeilderBevöl-
kerungrichtig:Rund97Prozentwürdensofortdie112
wählenunddenNotarztrufen.

 Schlaganfällen vorbeugen 

MitderDeutschenSporthochschuleKölnwurdedas
Übungsprogramm„Auswärts-Spiel“entwickelt,dasda-
beihelfenkann,einemSchlaganfallvorzubeugen.Die
ÜbungenkönnenzuhauseebensogutwieimFreien
umgesetztwerden:Trainingsgerätesinddorteinstar-
kerBaumodereineParkbank.„Auswärts-Spiel“istals
BroschüreundDVDerhältlich.AlleMaterialienvon
„RoteKartedemSchlaganfall“könnenkostenfreibe-
stelltwerden:
•infomaterial@rote-karte-dem-schlaganfall.de
•RoteKartedemSchlaganfall,

Postfach100361,47703Krefeld

Mit freundlicher Unterstützung von Bayer HealthCare Deutschland.

Jeder Schlaganfall ist ein Notfall!
Allein in Deutschland erleiden jedes Jahr 270.000 Menschen einen Schlaganfall. Dennoch haben Umfragen 
ergeben, dass in der Bevölkerung noch große Wissenslücken bestehen, welche Symptome ein Schlaganfall 
aufweist und welche Risikofaktoren für das Auftreten verantwortlich sein können. Die von Bayer HealthCare 
Deutschland initiierte Aufklärungskampagne „Rote Karte dem Schlaganfall“ will diese Lücken schließen 
und geht mit der Aktion bereits ins dritte Jahr.

S C H L a G a N F a L L  ·  T O P - T H E M a

Schnell-Test: Schlaganfall oder nicht?  
AufschlussgibtderFAST-Test.FASTstehtdabeifür
Face(Gesicht),Arms(Arme),Speech(Sprache)und
Time(Zeit).

Face  UmeinLächelnbitten.DasGesichtwird
beiLähmungeinseitigverzogen j/n

Arms Arme nach vorne heben, Handflächen
nachoben.BeieinerLähmungkönnendie
Armenichtgehobenwerden,sinkenoder
drehensich j/n

Speech Einen einfachen Satz nachsprechen. Ist
dieSpracheverwaschen,handeltessich
umeineLähmung j/n

Time Bei Symptomen: Keine Zeit verlieren und 
sofort die 112 anrufen!
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Der Fersensporn ist eine so genannte Exostose, ein
KnochenauswuchsodereineHerausziehungausdem
Knochen.DieseentstehtdurchandauerndenReizin
Form von übermäßigem, sich ständig wiederholen-
demZugeinerSehneamKnochen.Dasführtzueiner
langsamenUmwandlungdesweicherenAusgangsge-
webesineineknöcherneStruktur–unddiedrückt,
gefolgtvonFunktionseinbußenundBeschwerden.

 Oben oder unten?

Man unterscheidet einen oberen und einen unte-
renFersensporn.DerobereentstehtdurchZugder

AchillessehneaufdasobereEndedesFersenbeins,der
untere durch Zug der sehnigen Bindegewebsplatte
entlangderFußsohle(diesog.Plantarfaszie)amun-
terenEndedesFersenbeinknochens.StändigeMikro-
verletzungendurchÜberlastung,DruckoderDauer-
belastungführenzueinerchronischenEntzündung
mitNarbenbildungundzueinerFlüssigkeitsansamm-
lung,dieeinenDruckschmerzauslöst.MitderZeit
isteineFußbelastungdurchdenDauerschmerzdann
nichtmehrmöglich.Charakteristischfürdenunte-
renFersenspornisteinmorgendlichesSchmerzphä-
nomen,derAnlaufschmerz,welchersichimTagesver-
laufaberbessernkann.

Kellner kennen es, Verkäuferinnen kennen es, Langläufer kennen es – und vielleicht kennen Sie es auch: Dieses 
dumpfe Gefühl in der Ferse, da „läuft etwas nicht rund“. Und eines Tages pikst es dort plötzlich wie eine Reiß-
zwecke: Ein Fersensporn macht sich bemerkbar. Jeder Schritt, jedes Auftreten tut weh. Einlagen, Physiotherapie,
Kortison, Bestrahlung, Operation – die Liste der therapeutischen Optionen ist lang. Doch ein Geheimtipp gegen 
Fersensporn ist das homöopathische Mittel Hekla lava.

Wenn der Fersensporn sticht
Hilfe aus dem Vulkan Hekla in Island

T O P - T H E M a  ·  H O M Ö O P a T H I E
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DiagnostischzeigtsichbeiderentzündetenFußsohle
einpunktueller,intensiverDruckschmerzunterder
Ferse.DieserSchmerzwirdvomPatientensodeutlich
geschildert,dasseinerfahrenerArztalleindarausdie
richtigeDiagnosestellenkann.Sicherheitbieteteine
zusätzlicheUltraschalluntersuchung,welchediepa-
thologischeUmwandlungsichtbarmacht.Aucheine
RöntgenaufnahmedesoberenSprunggelenksbietet
Gewissheit.

 Was tun?

UmdemPatientendenstechendenSchmerzzuneh-
men, kann der Arzt auf unterschiedliche Therapie-
möglichkeitenzurückgreifen.EineInjektionvonMe-
dikamentenwirdwohlamhäufigstenangewandt,ist
jedochindenmeistenFällenrechtschmerzhaft.Eine
InjektionvonKortisonzurBekämpfungderEntzün-
dunghatUntersuchungenzufolgeeinerhöhtesRisiko
anSehnenrissenzurFolge,weiterhinwirddurchdas
KortisondasFettpolsterabgebautunddieDämpfung
anderFersereduziert.

Stoßwellentherapie, Röntgenentzündungsbestrah-
lungoderletztlicheinchirurgischerEingriffsindwei-
tereschulmedizinischeOptionen.Dochesgehtauch
schonender.

Der Patient seinerseits kann durch den Abbau von
StressorenwieSportaufhartemUntergrund,Über-
gewichtundstarremSchuhwerkdieerstenSchritte
zurBesserungtun.GezieltePhysiotherapieundDeh-
nungsübungenentlastendieFaszieundhaltensiebe-
weglich.DarüberhinauskönnenSchuheinlagendas
LängsgewölbestützenunddiePlantarfaszieentlasten.
GleichesgeschiehtdurchdieVerwendungvonTapes
entlangderFußsohleundderAchillessehne.

 Homöopathische Hilfe 

AmeinfachstenundschonendstenistjedochderEin-
satzdeshomöopathischenPräparatesHeklalava.Die
Lavades isländischenVulkansHekla ist, verglichen
mitanderenVulkanen,besonders fluoridreich.Die
Hekla-LavaadsorbiertwährenddesAusbruchsu.a.flu-
oridhaltigeGase,wobeidiefeinerenPartikelaufgrund
ihrergrößerenOberflächegrößereMengenanFluori-
denaufnehmen.Vormehrals100Jahrenwurdenbei
Schafen,dieamFußdesVulkansmitLavastaubver-
setztes Gras fraßen, vermehrt Knochenauswüchse
festgestellt.NachderÄhnlichkeitsregelvonSamuel
HahnemannwurdedieLava-Aschezueinemhomöo-
pathischenPräparat,dasbeimMenschengenaugegen
solcheExostosenunddiedamitverbundenenEntzün-
dungeneingesetztwird.

AlsTabletteninderPotenzD6bringtHeklalavaden
PatientenLinderungbeiFußproblemen,dievonKno-
chen,BändernundGelenkenausgehen.Diebewährte
IndikationfürHeklalavaistdasSchmerzsyndromFer-
sensporn.DieDosierungsempfehlung ist3Mal täg-
licheineTablette,imAkutfallstündlicheineTablette,
max.6Mal.DieTherapiedaueristaufgrundderHei-
lungsvorgängeindividuellunterschiedlich.

Wenn der Fersensporn sticht

Anlaufschmerz am Morgen

H O M Ö O P a T H I E  ·  T O P - T H E M a
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TypischerweisesinddieTumorzellenbeimPankreas-
karzinomvonsehrvielBindegewebeumgeben,was
das Eindringen der Medikamente in die Tumorzel-
lenerschwert.DurchNab-PaclitaxelundeinBiomar-
ker-ProteinwirddieszumindesteinStückweitauf-
gebrochen.DiesesProtein,SPARCgenannt,istfürdie
üblichenTherapieneinungünstigerprognostischer
Marker.

BeimgesundenMenschenkommtesimKnochen,in
EndothelzellenundimEmbryonalgewebevor.BeiGe-
webeverletzungen im Prozess der Wundheilung so-
wiebeizelluläremStresssteigtseineKonzentration
an.SPARCsteuertdemnacheineVielzahlbiologischer
WechselwirkungenimgesundenZustand,spieltaber
aucheineentscheidendeRollefürdasWachstumvon
Tumoren.

 „SPARC ist Yin und Yang“ 

So erklärte Prof. Dr. Thomas Seufferlein, Universi-
tätsklinikumUlm,dieBedeutungvonSPARCfürdas

Tumorwachstum.DenneinerseitszeigtSPARCtumor-
unterdrückende Wirkungen, wie zum Beispiel die
HemmungderBildungvonGefäßen,diedenTumor
versorgenkönnen,andererseitsfördertesdasWachs-
tum und das Eindringen des Tumors in das umlie-
gendeGewebe.

WelcheRolleSPARCeinnimmt,hängtunteranderem
vonder jeweiligenTumorartab.Häufigübermäßig
ausgebildet und daher sehr wahrscheinlich wachs-
tumsförderndistSPARCzumBeispielbeimPankreas-
karzinom,beiBrustkrebssowiebeimHautkrebs.Da-
gegenfindetmanSPARCbeimDarmkrebs,beiakuter
myeloischerLeukämiesowiebeiOvarial-undProstata-
karzinomherunterreguliert,hierkönntedasProtein
ehertumorsuppressivwirken.

 SPARC bei Patienten mit 
Pankreaskarzinom

Bei Patienten mit Pankreaskarzinom bedeutet eine
hoheSPARC-KonzentrationimumgebendenGewebe

Die unterstützende Chemotherapie ist die wichtigste Säule der Behandlung des fortgeschrittenen Pankreas-
karzinoms, aber die Optionen sind begrenzt: Es haben sich zwar einige Therapien als wirksam bewährt, 
doch waren sie immer mit einer hohen Toxizität verbunden. Nun kommt eine neue, hoch effektive Therapie 
hinzu: Die Kombination von nab-Paclitaxel plus Gemcitabin. 

Nano-Partikel gegen 
Pankreaskrebs

Welche Rolle spielt SPARC?
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meisteineschlechterePrognose.Dagegenbeeinflusst
einehoheSPARC-ExpressionimTumorgewebeselbst
denVerlaufderErkrankungnicht.Hierspiegelnsich
die „Yin und Yang-Eigenschaften“ des Proteins wie-
der:„Einerseitstumorunterdrückendeoderneutrale
EigenschaftenimTumorgewebe,andererseitswachs-
tums-und invasionsförderndeEigenschaften imbe-
nachbartenGewebe“,soSeufferlein.

 SPARC-Wert als Vorhersage?

BeimPankreaskarzinomscheinenPatientenmitho-
herSPARC-KonzentrationbesondersvoneinerThera-
piemitnab-Paclitaxelzuprofitieren,wassointerpre-
tiertwerdenkann,dassnab-Paclitaxelzielgerichtetdie
BarrieredesBindegewebesangreift.SPARC,dasselbst
konzentriert im Zellzwischenraum vorkommt, hält
nab-PaclitaxelfürlängereZeitdortunderzeugtsomit
höherePaclitacel-Konzentrationenunddamiteineto-
xischereWirkunggegendenTumor.EineBindungvon
SPARCandieNanopartikelvonAlbumininNab-Pacli-
taxelkönntedafürverantwortlichsein.

Nab-PaclitaxelundSPARCsindeinalsogutesBeispiel
dafür,wiedieEntwicklungneuerTherapienunddie
EntwicklungpassenderBiomarkerHandinHandge-
henunddieOnkologieimDienstedesPatientenper-
sonalisieren.

 Ausblick: „Neue Wege beschreiten“

MitdenMPACT-Studienergebnissenzunab-Paclitaxel
plus Gemcitabin eröffnen sich in der Therapie des
Pankreaskarzinoms neue Wege. Inzwischen stehen
effektiveKombinationstherapienzurVerfügung.Auf
dieserBasiskönnenweitereTherapiekonzepteunter-
suchtwerden.GeplantsindweitereStudienzurAn-
wendungvonnab-PaclitaxelplusGemcitabin,mögli-
cherweisemitdemZiel,eineoperativeEntfernungzu
ermöglichenundsodiePrognosederPatientenzuver-
bessern.

Mit freundlicher Unterstützung von www.oncotrends.de
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Die 3 wichtigsten Aspekte für gesunde Knochen

BEWEGUNG Muskelbewegungen 
regen die Produktion neuer 
Knochensubstanz an und sorgen 
so für Festigkeit. 

ERNÄHRUNG Vitamin D (z. B. in 
grünem Gemüse) und Kalzium 
(z. B. in Milchprodukten) sind
zwei wichtige Kraftstoffe für den 
Knochenstoffwechsel. 

MEDIKAMENTE Kalzium und Vita-
min D können auch in Form von Ta-
bletten zugeführt werden. Falls das 
nicht genügt, stehen heute wirksa-
me Medikamente zur Verfügung, die 
sehr viel einfacher in der Anwendung 
sind als noch vor wenigen Jahren. 

Einetypischeaberstarkvernach-
lässigteErkrankung,diebesonders
Frauenab50betrifft,istdieOsteo-
porose,auchKnochenschwundge-
nannt.AufgrunddessinkendenÖs-
trogenspiegelsrundumdieWech-
seljahrekommtesdabeizueinem
gefährlichenAbbauvonKnochen-
substanz.InderFolgeverliertdas
„Gerüst“desKörpersanStabilität
undbestimmteKnochenbrechen
leicht. Dann genügt oft schon
ein eigentlich harmloser kleiner
SturznacheinemFehltrittaufder
TreppeodereinemStolpernüber
die Teppichkante. Früher wurde
der Knochenschwund als Folge
desnatürlichenAlterungsprozes-
sesangesehen–dochdieMedizin
weiß inzwischen deutlich mehr
darüber. Deshalb stehen heute
auchwirkungsvolleTherapienzur
Verfügung, die zudem im Allge-
meinengutvertragenwerden.

 Knochen wollen 
gefordert werden

Gezielt auf Risiken hinzuweisen
undzuzeigen,wasBetroffeneak-
tivtunkönnen,istdasZielderIn-
itiativeGEMEINSAMFÜRSTARKE
KNOCHEN, für die sich auch die
ehemalige Leistungssportlerin
undOlympiasiegerinHeideEcker-
Rosendahlengagiert:„Esgibtzum
Knochenschwund eine echte In-
formationslücke.Sodenkenviele,
manmüssesichschonen,wenndie
Knochen schwächer werden. Da-
beiistgenaudasGegenteilderFall:
ÄhnlichwieunserGehirnliebenes
auchunsereKnochen,wennsiege-
fordertwerden.“DafürhatdieDip-
lom-SportlererineinspeziellesBe-
wegungstraining entwickelt, das
sichalsVideoaufderInternetseite
derInitiativewww.osteoporose.de 
befindet. 

Muttertag 2014: 
Auch mal an die 
eigenen Knochen denken

Fragen zur Stellung der Frau in der Gesellschaft kommen in regelmäßigen 
Abständen immer wieder auf die Tagesordnung. Ein aktuelles Beispiel: 
Die Diskussion um Kindererziehung und Mütterrente. Was häufig zu kurz 
zu kommen scheint, sind Themen zur weiblichen Gesundheit, ein Bereich, 
in dem Frauen oft ganz andere Bedürfnisse als Männer aufweisen. 

Osteoporose vorbeugen und behandeln 

T O P - T H E M a  ·  O S T E O P O R O S E

Heide Ecker-Rosendahl, ehem. Leistungs-
sportlerin und Olympiasiegerin
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Aktuelle Studie belegt – 
Myrrhe-Arznei lindert 
Reizdarmbeschwerden

Dabeiprofitiertenbesondersdie205Reizdarm-Patien-
tenvoneinerTherapiemitderPflanzenarznei: „Die
Ergebnissebelegen,dassdiePflanzenkombinationzur
LinderungderDurchfallsymptomatikwirksamerwar
alsandereMedikamente“,erklärtStudienkoordinator
Dr.UweAlbrecht,Hannover.BeiReizdarm-Patienten
waraußerdemeinedeutlicheReduktionvonBlähun-
genzubeobachten.

In Deutschland leiden etwa fünf Millionen Men-
schen, vorwiegend Frauen, am Reizdarmsyndrom.
Die Erkrankung gehört damit zu den häufigsten
Gründen, warum Patienten einen Arzt aufsuchen.
DieBeschwerdensindvielfältigundbeeinträchtigen
dieLebensqualitätderBetroffenenerheblich.Dabei
jedem Patienten unterschiedliche Symptome im

Vordergrund stehen und sich diese im Krankheits-
verlaufändernkönnen,gibteskeinestandardisierte
Behandlung. Die Therapie von Reizdarmpatienten
ist somit für jeden Arzt eine besondere Herausfor-
derung. „Daher freuenunsdiegutenErgebnissezur
PatientenzufriedenheitmitderPflanzenkombination
ausMyrrhe,KaffeekohleundKamillebesonders:76,8%
derPatientenbezeichnetenihreZufriedenheitmitder
Wirkungalsgutbzw.sehrgut“,erklärtAlbrecht.Die
aktuelleStudiezeigtaußerdem,dassdieAnwendung
derMyrrhe-Arzneisicherundsehrgutverträglichist.
„DaheristdaspflanzlicheArzneimittelauchbesonders
füreineLangzeittherapiegeeignet.Sokönnenmitder
dauerhaften Behandlung verbundene Nebenwirkun-
genundgesundheitlicheRisikenminimiertwerden“,
erläutertderExperte.

Kombiniert mit Kaffeekohle und Kamille wird die
MyrrhealspflanzlichesArzneimittelschonseitmehr
alsfünfzigJahrenerfolgreichzurUnterstützungder
Magen-Darm-Funktioneingesetzt.DiedreiHeilpflan-
zen greifen in verschiedene physiologische Prozesse
amMagen-Darm-Trakteinundverstärkensichgegen-
seitiginihrerWirkung.SowirdaufsanfteWeisedie
Verdauungwiederstabilisiert. 

Eine aktuelle deutsche Studie hat gezeigt, dass ein pflanzliches 
Arzneimittel aus Myrrhe, Kaffeekohle und Ka mille bei der Be hand lung 
akuter und chronischer Darmer krankungen wirksam und gut verträg lich 
ist. Im Rahmen der Studie wurden 1.062 Patienten beobachtet, die 
unter Darmerkran kungen mit Durchfall litten. 

Noch Fragen?

Expertenrat auf www.pfl anzliche-darmarznei.de

Die Website www.pfl anzliche-darmarznei.de informiert 
über verschiedene Darmerkran kungen und deren pfl anzli-
che Behandlungsmöglichkeiten. Drei Experten beantwor-
ten hier außerdem Fragen der Besucher zur natürlichen 
Behandlung von Darmkrankhei ten per E-Mail oder am 
 Telefon. Telefonisch sind die Ärzte jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr unter der 
Rufnummer: 06196 / 7766-410 zu errei chen.

Neue Reizdarm-Broschüre – 
empfohlen von der Deutschen 
Reizdarmhilfe e.V. 

Die von der Deutschen Reizdarmhilfe 
e.V. empfohlene Broschüre „Pfl anzliche 
Hilfe beim Reizdarmsyndrom“ infor-
miert ausführlich über ver schiedene 
Heilpfl anzen wie Myrrhe und Kamille 
und deren Einsatz möglichkeiten bei 
den jeweiligen Beschwerden. Dar über 
hinaus werden wei tere Mög lichkeiten 

der Naturheil kunde wie Lebensstilveränderungen, 
Diät so wie Maßnahmen zur Stressbewäl tigung vorgestellt. 
Tipps vom Experten Prof. Dr. med. Jost Langhorst, Uni-
versität Duisburg-Essen, runden die Broschüre ab. Sie kann 
ab sofort als PDF herunter geladen oder kostenlos bestellt 
werden auf www.pfl anzliche-darmarz nei.de oder per 
E-mail an info@pfl anzliche-darmarznei.de  

Neue Reizdarm-Broschüre – 
empfohlen von der Deutschen 
Reizdarmhilfe e.V. 

Die von der Deutschen Reizdarmhilfe 
e.V. empfohlene Broschüre „Pfl anzliche 
Hilfe beim Reizdarmsyndrom“ infor-
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InderPraxismussderArztbeiderDiagnosestellung
zwischen sog. primären oder sekundär bedingten
Kopfschmerzerkrankungen unterscheiden. Bei den
primärenKopfschmerzartenunterscheidetmanzwi-
schenMigräne,Clusterkopfschmerz,Spannungskopf-
schmerzundsonstigenprimärenKopfschmerzen.Se-
kundäreKopfschmerzentretenalsBegleitsymptomei-
neranderenkörperlichenErkrankungauf.

 Kopfschmerzen – eine Volkskrankheit?

DieSpannungskopfschmerzengehörenzudenbedeut-
samstenGesundheitsproblemenindenIndustrienati-
onenderwestlichenWelt.Sieverursachenhöheredi-
rekte (therapiebedingte) und indirekte Kosten (z.B.
durchArbeitsausfall)alsjedeandereKopfschmerzart.

BeidenSpannungskopfschmerzenhandeltessichum
leichtebismittelschwereKopfschmerzenimBereich
desgesamtenKopfes.Etwa5%derBevölkerungleiden
nachepidemiologischenSchätzungenuntertäglichen
Kopfschmerzen,beietwa40%davonbestehteinSpan-
nungskopfschmerz.Frauensinddoppeltsohäufigbe-
troffenwieMänner.DerErkrankungsgipfelliegtzwi-
schen30und39Jahren.

KlinischgesehenhandeltessichbeimSpannungskopf-
schmerzumakuteEpisodenvoneinerDauervonei-
nigenMinutenbiszumehrerenTagen.DerSchmerz
ist typischerweisebeidseits lokalisiertundvondrü-
ckender,beengenderQualität.Ererreichteineleichte
bismäßigeIntensitätundverstärktsichnichtdurch
körperliche Routineaktivitäten. Es besteht keine

Wenn Muskeln Kopfschmerzen verursachen

T O P - T H E M a  ·  K O P F S C H M E R Z E N

 
 unter Spannung!

Es gibt wohl niemanden, der nicht schon einmal unter Kopfschmerzen gelitten hat. Die Ursachen und die 
Symptome sind jedoch individuell verschieden. Mal klopfen sie, hämmern, bohren, stechen, brennen, ziehen 
oder drücken. Auf jeden Fall machen sie den Geplagten das Leben zur Hölle. Viele greifen dann zur erstbesten 
Schmerztablette, um der Pein ein Ende zu setzen – aber ist das der richtige Weg?
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begleitendeÜbelkeitwiebeiderMigräne,abereine
leichteLicht-oderLärmempfindlichkeitistmöglich.

 Ursachen erkennen …

WiesichdieseKopfschmerzenentwickeln, istnoch
nichtgenaugeklärt.Eswirdvermutet,dassmehrere
Faktorendazubeitragen:AufdereinenSeitekommt
es durch eine abnorme Verkrampfung der Nacken-
muskulaturzueinerAktivierungvonSchmerzrezepto-
ren.Diesewerdenübermäßigsensibilisiert,wodurch
Schmerzenwahrgenommenwerden.Auchfieberhafte
InfekteundStresskönnenAuslöserbzw.verstärkende
Faktorendarstellen.EineweitereUrsachekönnenver-
spannteKaumuskelnimKopfsein.Dieseverkrampfen
sichdurchnächtlichesZähneknirschen(Bruxismus),
welcheswiederumpsychischeUrsachenhat.

DochallzuhäufigwirddieserzugrundeliegendeMe-
chanismus der Schmerzentstehung nicht beachtet.
UmdieUrsachebzw.FolgederSpannungskopfschmer-
zen, die Verspannung der Muskulatur, erfolgreich
zubekämpfen,mussdeshalbnebeneinerschnellen
SchmerzfreiheitaucheineNormalisierungdesMus-
keltonuserreichtwerden.

 … das richtige Medikament wählen…

BeiderTherapievonSpannungskopfschmerzenwer-
deninderPraxisdieunterschiedlichstenWirkstoffe
eingesetzt–inderRegelnicht-steroidaleAntirheuma-
tika(NSAR),AntidepressivaoderentkrampfendeMit-
tel.DerArztberücksichtigtbeiderWahldesThera-
peutikums,dassderPatientinderRegelhäufigschon
versuchthat,mitfreiverkäuflichenSchmerzmedika-
mentenseinenKopfschmerzzu lindern.DiePatien-
tensollten Ihre„eigenen“Behandlungsversuche im
Detailangeben,damitvomArztnichtwiederderglei-
cheWirkstoff,nurinhöhererDosierung,verschrieben
wird.

AuchdieVerträglichkeitspieltbeieinererfolgreichen
Therapie von Spannungskopfschmerzen eine große
Rolle.InderRegelsindberufstätigeMenschenbetrof-
fen,diemittenimLebenstehenundfürdieMobili-
tätsehrwichtigist.EinstarkesAntidepressivummit
einemhohen,oftdämpfendenNebenwirkungs-
potenzialkanndahernichtdieTherapieder
Wahlsein.

 … Kopfschmerzen verbannen! 

DerWirkstoffFlupirtinhatsichschonseitJahrenin
der Behandlung von Spannungskopfschmerzen be-
währt.MehrerewissenschaftlicheArbeitensowiekli-
nischeStudienhabengezeigt,dassmitFlupirtindie
Schmerzstärkeeffektivreduziertwerdenkannunddie
PatientenzufriedenheitaufgrunddergutenVerträg-
lichkeitsehrhochist.DurchihrspezifischesWirkpro-
filmitanalgetischemundverspannungslösendemEf-
fektistdieSubstanzeinidealerKandidatfürdieThe-
rapievonSpannungskopfschmerzen,diehäufigdurch
verspannteMuskulaturausgelöstoderbegleitetwer-
den.

DieEpisodenderSpannungskopfschmerzensind in
derRegelnurkurzundtretenhäufignurwenigeTage
auf.SobaldderMuskeltonusnormalisiertistunddie
Schmerzsymptomatiknachlässt,beendetderPatient
i.A.dieTherapie.Damit istdie fürFlupirtinmögli-
che2-wöchigeAnwendungsdauerausreichend.Inwö-
chentlichen Abständen sollten während der Thera-
piedieLeberwertekontrolliertwerden.Derbewährte
WirkstoffstehtalsmoderneTablettezurVerfügung
undmussnureinmaltäglichein-
genommenwerden,womit
dieAnwendungsehrgut
praktikabel,sicherund
zuverlässigist.
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Kennen Sie dieses Gefühl?

Fragen Sie nach OPTIVE® oder besuchen Sie www.optive.de

®

F A M I L Y

OPTIVE® / OPTIVE® UD
Natriumcarboxymethylcellulose 0,5 %, Glycerol 0,9 %, PURITE® 0,01 % (nur Mehrdosis be hältnis), Levocarnitin, Erythritol. 
10 ml Augentropfen im Mehrdosisbehältnis bzw. je 0,4 ml pro Einzeldosisbehältnis. Nach Bedarf 1 oder 2 Tropfen in das Auge geben. Die 
spezifische, zweifach wirksame Zusammen set zung von OPTIVE® verschafft lang anhaltendes Augenwohlgefühl. OPTIVE® benetzt die Augen
ober fläche und spendet den Zellen der Augenoberfläche Feuchtigkeit durch Wieder her stellung des natürlichen osmotischen Gleichgewichts. 
Hersteller: Allergan Pharmaceuticals Ireland. Stand Dez. 2012.

OPTIVE PLUS® / OPTIVE PLUS® UD
0,5 % Natriumcarboxymethylcellulose, 1,0 % Glycerol, 0,25% Rizinusöl, 0,5% Polysorbat 80, 0,25% Levocarnitin, 0,25% Erythritol, 0,01 % Purite® 
(nur Mehrdosisbehältnis).
10 ml Augentropfen im Mehrdosisbehältnis bzw. je 0,4 ml pro Einzeldosisbehältnis. Nach Bedarf 1 oder 2 Tropfen in das Auge geben. Die 
spezifische, dreifach wirksame Zusammensetzung von OPTIVE PLUS® verschafft lang anhaltendes Augenwohlgefühl. OPTIVE PLUS® benetzt 
die Augenoberfläche und spendet den Zellen der Augenoberfläche Feuchtigkeit durch Wieder herstellung des osmotischen Gleichgewichts 
und schützt die natürliche Tränenflüssigkeit mit einem ergänzenden Lipid. Hersteller: Allergan Pharmaceuticals Ireland. Stand Apr. 2013.

Pharm-Allergan GmbH, Pforzheimer Str. 160, D-76275 Ettlingen, © Die abgebildeten Figuren sind eingetragene Marken von Allergan. 
DE/1260/2013

TSCHÜSS TROCKENE AUGEN.

HALLO OPTIVE®!

Wenn Ihre Augen brennen, stechen oder sich trocken anfühlen,  
leiden Sie womöglich am Trockenen Auge. Trockene Augen können zahlreiche Ursachen 
haben, vom Aufenthalt in klimatisierten Räumen bis hin zu häufiger Computerarbeit. 

OPTIVE® bietet schnelle und langanhaltende Linderung bei Trockenen Augen.

Optive_Patientenanzeige_187x280.indd   1 12.09.13   12:24
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DerVerlustanSehkraftwirdvonälterenMenschengern
alsnormalerAlterungsprozessinterpretiert–ofteine
schwerwiegendeFehleinschätzung,diezursogenann-
ten„Altersblindheit“ führenkann.DieAMDentsteht
nämlichmeistnachdem60.Lebensjahr.Sietrittalssog.
trockeneund/oderalsfeuchteAMDauf.

DieErkrankungistindenwestlichenIndustriestaaten
diehäufigsteUrsachefürErblindungabdem60.Le-
bensjahr.DarumwirdvorallemMenschenabdiesem
AltereinejährlicheKontrolluntersuchungbeimAu-
genarztempfohlen.DennselbstBetroffenebemerken
imAnfangsstadiumderAMDdieerstenAnzeichender
Erkrankungnicht.SpätersinddieChancenderAugen-
ärzte,diefortschreitendeErblindungihrerPatienten
aufzuhalten,jedocheingeschränkt.

 Tatort Makula

DieMakulaistdieStelledesschärfstenSehensaufder
Netzhaut.BeidertrockenenAMDkommtesübereinen
längerenZeitraumzukleinen,gelblichenAblagerungen
(Drusen) von Stoffwechselprodukten unter der Netz-
haut.SiebeeinträchtigendieVersorgungderNetzhaut
mitNährstoffenundsomitauchdasSehen.

Im Gegensatz zur trockenen AMD kann die feuchte
Formsehrschnellverlaufen.UnterderMakulawachsen
alsReaktionaufdieDrusenkleine,poröseBlutgefäße,
aus denen Blut und Blutbestandteile austreten kön-
nenundSchwellungen(„Makulaödem“)inderMakula
verursachen. Dadurch kommt es zu Zerrbildern und
einemSehverlustimzentralenGesichtsfeld.DerBetrof-
fenekannnurnoch imäußerstenGesichtsfeldetwas
wahrnehmen.VerantwortlichfürdieGefäßneubildun-
gen ist inersterLinieeinGefäßwachstumsfaktormit
demNamenVEGF,wasfürVascularEndothelialGrowth
Factorsteht.

 Erhalt der Sehkraft ist möglich! 

GegendietrockeneAltersabhängigeMakuladegenera-
tion,beiderdieSinneszellenabsterben,gibtesderzeit
nochkeineerfolgreicheTherapie.Dennoch lässt sich
fürdiebetroffenenPatientenmitallgemeinenMaßnah-
menzurVerbesserungderDurchblutung,derBeseiti-
gung von Risikofaktoren (vitaminarme Ernährung,
Rauchen, Alkohol, Kreislauferkrankungen) sowie mit
HilfsmittelnwieklassischenundmodernenSehhilfen
(Sonnenbrillen)dieSituationdeutlichverbessern.

Fürdie feuchteAltersabhängigeMakuladegeneration
stehenmoderneMedikamentezurVerfügung.Solässt
sichderWachstumsfaktorVEGF,derfürdieGefäßneu-
bildungenverantwortlichist,medikamentöshemmen.
EinsolchersogenannterVEGF-Hemmerwirddazumit-
telseinerSpritzedirekt indenGlaskörperdesAuges
gespritzt. Diese Medikamentengabe ist schmerzfrei,
erfolgtinwenigenSekundenundmussinregelmäßi-
genAbständenwiederholtwerden.Sowirdz.B.emp-
fohlen, den Wirkstoff Aflibercept zu Beginn dreimal
im Abstand von vier Wochen, danach im ersten Jahr
allezweiMonatezuverwenden.DasInjektionsintervall
kanndannnacheinemJahrweiterverlängertwerden. 

Früherkennung rettet Augenlicht

Wenn die Umwelt fl eckig erscheint…

„Die 66“, Deutschlands größte Messe für ältere Menschen, bildete in 
München den passenden Rahmen für einen Aufklärungsvortrag über 
die Altersabhängige Makuladegeneration (kurz AMD) durch PD Dr. med. 
Andreas Weinberger, Augenklinik Starnberg. Denn mit zunehmendem 
Alter steigt die Wahrscheinlichkeit, an diesem chronischen Augenleiden 
zu erkranken. Das erfuhren die interessierten Zuhörer einer Patienten-
Informationsveranstaltung, die von Bayer HealthCare unterstützt wurde.

„Bei beginnender Sehver-
schlechterung, bei auftretenden 
Zerrbildern oder anderen akuten 
Augensymptomen – ohne Zeit-
verzug zum Augenarzt!“ 

PD Dr. Andreas Weinberger
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 Leicht zu wählen: Einfache Dosiskorrektur

Besonders für junge und insulinempfindliche Men-
schenmitDiabetessinddieSicherstellungderrichti-
gen InsulindosisunddieflexibleAnpassungwichtig.
JuniorSTAR®istmiteinemDosierringzumEinstellen
derabgegebenenEinheiten(von1bis30Einheitenin
Schrittenvon0,5Einheiten)einfachzubedienen.Eine
KorrekturderDosisistinnureinemSchrittohneInsu-
linverlustmöglich.

 Leicht zu lesen und zu tragen: 
Großes Display und geringes Gewicht

DieEigenschaftendesneuenInsulinpensJuniorSTAR®
orientierensichandenBedürfnissenderMenschenmit

Diabetes:DieZahleninderDosier-
anzeige sind aufgrund des

großen Displays und

derleichterkennbarenZifferngutzulesen.Aufgrund
seinesgeringenGewichts(ca.34g)istJuniorSTAR®leicht
imAlltagbeisichzutragen.JuniorSTAR®entsprichtder
neuenISO-Norm11608-1:20121underfülltalleAnfor-
derungenhinsichtlichRobustheitundDosiergenauig-
keit.DerPenistindreiverschiedenenFarben(Blau,Rot
undSilber)erhältlich,ummehrFlexibilitätundleichte
UnterscheidbarkeitbeiderAnwendungverschiedener
Insulinezubieten.

 Ausgezeichnet für ausgereifte Technologie

VomChicagoAthenaeumMuseumofArchitectureand
DesignwurdeJuniorSTAR®bereitsmitdemrenommier-
ten Good Design Award ausgezeichnet. Preisgekrönt
wurdedieneueundausgereifteTechnologiedesPens,
dieininternationalerZusammenarbeitgemeinsammit
Partnernentwickeltwurde.

MitderEinführungdesneuenInsulinpensJuniorSTAR®
setztSanofiseinenAnspruch,MenschenmitDiabetes
eineRundumversorgunganzubieten,fort.AlsPartner
fürMenschenmitDiabetesverbindetSanofiinnovative
Therapien,ServicessowiePensundBlutzuckermessge-
rätezueinemRundumangebot. 

orientierensichandenBedürfnissenderMenschenmit
Diabetes:DieZahleninderDosier-

anzeige sind aufgrund des
großen Displays und

wurdedieneueundausgereifteTechnologiedesPens,
dieininternationalerZusammenarbeitgemeinsammit
Partnernentwickeltwurde.

MitderEinführungdesneuenInsulinpensJuniorSTAR®
setztSanofiseinenAnspruch,MenschenmitDiabetes
eineRundumversorgunganzubieten,fort.AlsPartner
fürMenschenmitDiabetesverbindetSanofiinnovative
Therapien,ServicessowiePensundBlutzuckermessge-
rätezueinemRundumangebot.
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anzeige sind aufgrund des
großen Displays und

JuniorSTAR®: Der neue 
Halbeinheiten-Insulinpen

Ab sofort ist in Deutschland der 
wiederverwendbare Halbeinheiten-
Insulinpen JuniorSTAR® erhältlich. 
Er ist für alle Insuline von Sanofi 
geeignet. JuniorSTAR® ermöglicht 
individuelle und einfach zu 
korri gierende Dosen, bietet ein 
besonders großes Display für 
die richtige Dosiseinstellung 
und ist mit seinem geringen 
Gewicht ein leichter Begleiter 
im Alltag insbesondere für junge 
Menschen mit Diabetes. 
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EineStudieStudiedesRobertKoch-InstitutszurGe-
sundheit Erwachsener in Deutschland stellte fest:
Währendbeiden18-bis29-jährigenFrauenrund80
ProzentgegenRötelngeimpftsind,hatmitetwa46%
fastdieHälfteallerFrauenimAltervon30bis39Jah-
renkeinenausreichendenRöteln-Impfschutz–und
das,obwohlimmermehrFrauenihrerstesKinderst
nachdem30.Lebensjahrbekommen.(1)Dieserfehlende
ImpfschutzstellteinenormesRisikofürungeborene
Kinderdar.

 Embryo in Gefahr!

ErkrankteineFrauwährendihrerSchwangerschaftan
Röteln,kanndasVirusaufdemBlutwegüberdiePla-
zentadirektindenKreislaufdesEmbryosgelangen.
DadurchwirddasungeboreneKindebenfallsinfiziert,
waszueinerSchädigungderZellenführtundsomit
eineFehlbildungderOrganeodereineFehlgeburtaus-
lösenkann.

Diesog.RötelnembryopathiezeigtsichmeistanAu-
gen,OhrenundamHerzen.Blindheit,Innenohrtaub-
heitundHerzfehlerkönnendieFolgensein.Auchgeis-
tigeBehinderungenodereineLeberentzündungsind
möglich.NacheinerSchätzunghabeninDeutschland
jährlich etwa 100 Babys eine Rötelnembryopathie,
weltweitsogarbiszu300.000. ImGegensatzzuden
Masern gibt es eine bundesweite Meldepflicht für
Rötelnerstseitdem1.April2013.

 Unzureichende Durchimpfungsraten

DasZielderWeltgesundheitsorganisation(WHO)ist
es,dasskeinKindmehrmiteinerRötelnembryopathie

geborenwird.SelbstinDeutschlandsindaberleider
nochungeboreneKindereinerInfektionausgesetzt,da
einegewisseImpfmüdigkeitinderBevölkerungzube-
obachtenist.VielenMenschensinddieschwerwiegen-
denFolgenvonInfektionskrankheitenoffenbarnicht
bewusst.BeiRötelnkommthinzu,dassdieKrankheit
beiErwachsenenoftohneSymptomeverläuft.Damit
steigtnatürlichdieGefahr,dasssichweiterePersonen
infizieren.

 Wie ist Ihr 
Impfstatus?

Die Rötelnerkran-
kungisteineimpfprä-
ventable Erkrankung,
d.h. sie lässt sich durch
eine Impfung vermeiden.
Eine Impfung während der
Schwangerschaft ist jedoch nicht
möglich. Frauen im gebärfähigen
AltersolltendaherdringendihrenImpf-
statusüberprüfen lassenund lautStändi-
gerImpfkommissionSTIKOzweimalgeimpftsein.
Empfohlen wird die Impfung mit einem Kombi-
nationsimpfstoff, der gleichzeitig vor Röteln, Mumps 
und Masern schützt.AuchalleMänner,dienach1970
geborenwurdensolltenübermindestenseineMasern-
Mumps-Röteln-Impfungverfügen. 

(1) Poethko-Müller C, Schmitz R., Impfstatus von Erwachsenen in Deutschland 
– Ergebnisse der Studie zur Gesundheit Erwachsener in Deutschland (DEGS1). 
Bundesgesundheitsblatt 2013; 56:845-857.

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
GlaxoSmithKline

Röteln, 
eine vergessene Erkrankung …

Masern, Mumps und Röteln werden oft als harmlose Kinderkrankheiten 
abgetan, „die doch irgendwann alle einmal haben“. Diese lässige 
Fehleinschätzung kann aber schlimme Folgen haben: Im Kindesalter 
sind Röteln zwar harmlos. Erkrankt aber eine schwangere Frau an dem 
Virus, kann dies zu schweren Missbildungen beim Kind oder sogar zu 
einer Fehlgeburt führen. Trotz dieses hohen Risikos besteht immer 
noch eine unzureichende Durchimpfung bei Röteln, und das sogar bei 
Frauen im gebärfähigen Alter. 
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Frau Dr. Goos, warum ist der Mineralstoff 
Magnesium so wichtig? Worauf sollte man 
bei der Versorgung achten?

Dr. med. Miriam Goos:Zweidergrößten
epidemiologischenStudienmit insge-
samtetwa130.000Teilnehmernkamen

zu dem Ergebnis, dass Menschen, die
sich magnesiumarm ernähren, deutlich

öfteranDiabeteserkranken.Hatsichersteinmalein
Diabetesentwickelt,schwindendieMagnesiumvorräte
desKörpersimmerschneller,dabeiDiabetikernmehr
Magnesium als gewöhnlich über die Nieren ausge-
schwemmtwird.NureinadäquaterMagnesiumspiegel
imBlutermöglichtesderBauchspeicheldrüse,genü-
gend Insulin auszuschütten. Ohne Magnesium kann
dieBauchspeicheldrüsealsonureingeschränktarbei-
ten.DaheristeineausreichendeVersorgungmitdiesem
MineralfürDiabetikerbesonderswichtig.

Spezielle Diabetikerprodukte gibt es heute 
kaum noch. Wie sollte eine der Krankheit 
angemessene Ernährung aussehen?

Dr. med. Miriam Goos: GutfürDiabetiker isteineaus-
gewogene,ballaststoffreicheKostmitnichtzuvielen
Kalorien,einemmäßigenFettgehaltundausreichend
Vitaminen und Spurenelementen. Der Nährwert der
Nahrungsmittel sollte in den Mittelpunkt gestellt

werden–gefragt istQualität stattMenge.Lebensmit-
tel,dieeinenhohenMagnesiumgehaltaufweisen,wie
zumBeispielbiologischangebautegrüneBlattgemüse,
frischeErbsen,Algen,Amaranth,Quinoa,Kürbiskerne,
SonnenblumenkerneoderMandelnsindsehrguteNah-
rungsmittelfürDiabetiker.EinezusätzlicheZufuhrvon
300bis400MilligrammproTaginFormeinesMagne-
sium-PräparatesausderApotheke,wiebeispielsweise
Magnesium-Diasporal,kanndieErnährunghiersinn-
vollergänzen.

Wie lässt sich der Verlauf der Erkrankung 
bremsen und zum Beispiel diabetischen 
Nervenschädigungen vorbeugen?

Dr. med. Miriam Goos:DerBlutzuckerspiegelsollteopti-
maleingestelltsein,wozueineregelmäßigeKontrolle
beiträgt.ErhöhteBlutzucker-undniedrigeMagnesium-
werteerhöhendieEntzündungsparameterimKörper.
WennSieunterDiabetesleiden,solltenSieaufeineaus-
gewogene Ernährung und regelmäßige angemessene
Bewegung achten, welche die Durchblutung in allen
GefäßenfördertundsomitdieVersorgungdesGewebes
verbessert.DerMagnesiumspiegelsolltedafürimhoch-
normalenBereichliegen.

Vielen Dank für Ihre interessanten und aufschluss-
reichenAntworten! 

Das Experten-Interview

„Volkskrankheit 
Diabetes“

Die Zahl der Patienten mit Typ-2-Diabetes 
steigt. Gefährdet sind vor allem Menschen 
mit Übergewicht oder wenn ein Verwandter 
ersten Grades (Vater, Mutter, Geschwister, 
Kind) bereits an einem Typ-2-Diabetes 
erkrankt ist. Ebenso Menschen mit Blut-
hochdruck oder schlechten Blutfettwerten. 
Neuere Untersuchungen legen nun einen 
Zusammenhang zwischen Magnesium-
mangel und der Entstehung von Diabetes 
nahe. Dr. med. Miriam Goos, Neurologin 
aus München, erklärt die Zusammenhänge.

F I T  +  G E S U N D  ·  M a G N E S I U M
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Ü B R I G E N S

Nachhaltige Aufklärung: 
Diabetes geht uns alle an!

Die Aufklärungskampagne „Wissen was bei Diabetes zählt: Gesünder unter 7“ ist auch in diesem Jahr wieder 
in Deutschlands Städten unterwegs. Am 15. Mai 2014 gastiert sie in Viernheim im Rhein-Neckar Zentrum. 

MitdabeisindExpertenausKliniken,erfahreneDia-
betes-BeraterinnenundnatürlichauchdiebeidenBot-
schafterJohannLaferundDanielSchnelting.

LaferkochtfürdasPublikumunddemonstriert,dass
auchDiabetikergenießendürfen,Schnelting,mehrfa-
cherDeutscherMeisterim200m-Sprint,lebtseitsei-
nerKindheitmitDiabetesTyp1.EristderbesteBeweis

dafür,dassDiabetikertrotzihrerErkrankungzusport-
lichenHöchstleistungeninderLageseinkönnen.

Aktionsstände mit Messungen des Blutzuckers, des
Langzeitblutzuckers,desBlutdruckesundeinemDia-
betes-RisikocheckrundendasInformationsangebotab.
Kommen Sie vorbei, nutzen Sie das breite Informati-
onsangebot! 

Impfschutz gegen 
FSME überprüfen!

Die wärmere Jahreszeit lockt die Menschen vermehrt 
ins Grüne. Aber Vorsicht, denn bei steigenden Tempera-
turen werden auch die Zecken aktiv und können durch 
ihren Stich FSME, die Frühsommer-Meningoenzephalitis, 
übertragen. 

D I E  Z E C K E N  S I N D  L O S !

V O L K S K R a N K H E I T  D I a B E T E S

SymptomeeinerFSMEsindbeispielsweiseFieber,Kopf-
schmerzen und Erbrechen. Bei schweren Verläufen
kannsieGehirn-,Hirnhaut-sowieRückmarkentzün-
dungenhervorrufen.

Alle,dieinFSME-RisikogebietenwohnenoderUrlaub
machen, sollten möglichst bald ihren Impfschutz
überprüfen.Auchdiejenigen,dieinderVergangenheit
schongegenFSMEgeimpftwurden,solltenvonihrem
ArztoderihrerÄrztinüberprüfenlassen,obeineAuf-
frischungdesImpfschutzesnötigist.

RisikogebietederFSMEinDeutschlandsindvorallem
Baden-Württemberg,Bayern,Süd-Hessen,Süd-Thürin-
gen,derLandkreisBirkenfeldinRheinland-Pfalzund
derSaar-Pfalz-KreisimSaarland.

Für den Aufbau des Impfschutzes gegen FSME sind
dreiImpfungennötig.DiezweiteImpfungerfolgtein
bisdreiMonatenachderersten.EtwazweiWochen
nach der zweiten Impfung besteht zunächst für ei-
nigeMonatederSchutz.UmdieImmunisierungabzu-
schließen,isteinedritteImpfungnachneunbiszwölf
Monatenempfohlen.DerSchutzbestehtdannfürmin-
destensdreiJahre.

NebenderFSMEkönnenZeckenauchdiesogenannte
Borrelioseübertragen,gegendiemansichnichtmit
einerImpfungschützenkann.SchutzvorZeckenund
ZeckenstichenbietengeschlosseneKleidungundfes-
tesSchuhwerk.NachdemAufenthaltimFreiensoll-
tenzudemKörperundKleidungnachdenZeckenab-
gesuchtunddieParasitensofortentferntwerden.

15. Mai 2014, ab 13:00 Uhr 

Viernheim, Rhein-Neckar Zentrum
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R E I S E - G E W I N N S P I E L

Rundum 
  Sommerspass!  Sommerspass!

Grenzenlose     Naturparkregion

ObWandern,Klettern,MountainbikenoderWildwas-
ser-Rafting:EsgibtvieleMöglichkeiten,dietraumhafte
Natur-undBerglandschaftTirolszuerkundenundzu
genießen.Sogehörtzudenspannendenunderholsa-
menFreizeitmöglichkeitendesNaturparadiesesauch
einBesuchderAlpentherme Ehrenberg.Inmittender
NaturparkregionReuttegelegen,bietetsienebenEnt-
spannungundBadevergnügenfürdieganzeFamilie
einentraumhaftenBlickaufdieBergweltderLechta-
ler, Ammergauer und Allgäuer Alpen. Wer es etwas
naturverbundenermöchte,dembietenfünf glasklare 
Seen ausreichend Gelegenheit, in ausgezeichneter
Wasserqualitätzuschwimmen,tauchen,segeln,surfen
undangeln....

 Willkommen im Panorama Hotel Talhof!

Der familiengeführte Talhof in Wängle liegt direkt
amWaldrandaufca.1000manderSonnenseiteder
Ferienregion und bietet einen herrlichen Ausblick
überWiesenundFelderaufdenTalkesselvonReutte,
sowiedasNachtsbeleuchteteBurgenensembleEhren-
berg.ZumBeispielkönnenSieineinerderneuenPan-
orama-SuitenvonmorgensbisabendsdasPanoramain
vollenZügengenießen,oderSiewählendiezurWald-
seitegerichtetenDoppelzimmer.ImHausstehtIhnen
außerdemeinVitalbereichmitverschiedenenSaunen
zurVerfügung.

 Rundum Wanderspaß!

Direkt beim Hotel führen zahlreiche Wander-, Rad-
undNordicWalkingStreckendurchdieschöneLand-
schaft.DasWandergebiet Hahnenkamm liegtsomitin
direkterReichweite,ohnedassSieerstmitdemAuto
irgendwohinfahrenmüssten.

BesondersbeliebtsinddiegeführtenThemen-Wande-
rungenmitderWirtinHedi(ausgebildeteBergwander-
führerinundNordicWalkingInstructorin)odereinem
BergwanderführerdesVertrauens.

Das tägliche Inclusive-Programm versüßt Ihnen die
Ferien und begeistert bereits viele Gäste. Ritter und
Burgfräulein besuchen die sagenumwobenen und
geschichtlich interessantenBurgEhrenbergundFes-
tungamSchlosskopf.InklusivekostenfreiemEintrittin
dasBurgenmuseum.

Angebote & Buchungen

www.talhof.com
oder direkt: Holz 8, 6610 Wängle, Österreich
Telefon: +43 5672 622800

Die Ferienregion Reutte ist ein Naturparadies inmitten der grandiosen Berg- und Wasserwelt an der öster-
reichischen Grenze zum bayerischen Allgäu im Naturpark Tiroler Lech. Ländlicher Charme und städtisches 
Flair geben diesem Gebiet eine besondere Note. Hier können Familien, Aktiv- und Genuss-Urlauber bei 
einem vielseitigen Urlaubsprogramm nach Herzenslust neue Energien tanken, wie z. B. im Panorama- und 
Wanderhotel Talhof. 
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 Ritterschlag inclusive!

Von Freitag, dem 25. Juli bis einschließlich Sonn-
tag,27.Juli,wirdaufdemGeländederBurgenwelten
Ehrenbergdas„MittelalterzumAnfassen“wiederauf-
erstehen.Zum11.MalkönnentausendeRitterfansvon
nahundferneineaufregendeReisezurückinsMittel-
altererleben.EinTreffenmitechtenRitternvermittelt
einenEinblickindiefaszinierendeGeschichtedesMit-
telalters.AlteHandwerkskünstelebenwiederaufund
indenHeerlagernkannmanzuschauen,wiedamals
gelebt, gearbeitet und gefeiert wurde. Wie und was
damalsgegessenwurde,probiertmanambestenselbst
aus,dennzahlreicheKöcheverwöhnendieBesucher
mit historischen Schmankerln. Auch die Gewinner
unseresReise-Quizkönnendaranteilnehmen.

R E I S E - G E W I N N S P I E L

ZählenSienundieZahlenzusammenundschreibenSieuns
diegefundeneLösungssummeunterdemStichwort„Talhof“.
Einsendeschlussistder31. Mai 2014.VergessenSienichtIhren
Absender!

UnterdenrichtigenEinsendungenwerdendieGewinneraus-
gelost.DerRechtswegistausgeschlossen.EineAuszahlungdes
Gewinnsistnichtmöglich.

UnsereAdresselautet:
LZ-Gesundheitsreport, Im Stühlinger 5, 79423 Heitersheim.

NatürlichkönnenSieunsauchfaxen:07634 - 55 16 94oder
sendenSieeineE-Mailaninfo@verlagskontor.de.

Und nun viel Glück! Ihre Redaktion

Um in den Genuss dieser Urlaubswoche 
zu kommen, notieren Sie die Seitenzahlen 
dieses Heftes, auf denen Sie die folgenden 
Überschriften fi nden:

 1.  Tatort Makula

 2. Neue Reizdarm-Broschüre

 3. Embryo in Gefahr!

 4. Oben oder unten?

 Lösungssumme

Genießen Sie echte Tiroler Gastfreundschaft! 
Gewinnen Sie einen Aufenthalt für zwei Personen mit HP 
im Panorama Hotel Talhof vom 21. bis 27. Juli 2014 + freier Eintritt 
für 2 Personen zu allen Events bei den Ritterspielen. 

Gewinnen Sie einen Aufenthalt für zwei Personen mit HP 

Gewinn-Quiz!

Angebote & Buchungen

www.reutte.com 
sowie bei TVB Naturpark Region Reutte
Untermarkt 34, A-6600 Reutte, 
Telefon: +43 (5672) 62336, Fax +43 (5672) 62336 - 40
E-Mail: info@reutte.com 



Weitere Informationen unter www.mystar.sanofi .de

 Einfache Symbolbedienung
 Hohe Messgenauigkeit

*  Zum Patent eingereichter Algorithmus zur HbA1c-Berechnung: Ermittlung eines 
HbA1c-Trends basiert auf einer bestimmten Anzahl von gemessenen Blutzuckerwerten.

mit dem neuartigen 
HbA1c-Trend*

für meine

„Das gewisse

Blutzuckermessung.“
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